
   
 

 
 
Erklärung der Chemie-Sozialpartner Westfalen zum Jahrestag des Grundgesetzes  
 
„Wir stehen gemeinsam für Demokratie und Rechtsstaat und gegen Rassismus"  
 
Anlässlich des 75-jährigen Jubiläums des Bonner Grundgesetzes wollen wir als Chemie-Sozialpartner in 
Westfalen gemeinsam ein sichtbares Zeichen gegen Rassismus setzen und uns entschlossen für die 
freiheitlich demokratische Grundordnung und den Schutz unseres Grundgesetzes einsetzen.  
 
Die Tarifvertragsparteien der Chemischen Industrie stehen für ein tolerantes, demokratisches und 
menschliches Miteinander, sowohl in den Betrieben, als auch in der Gesellschaft.  
 
Wir bekennen uns zur Demokratie und der Sozialen Marktwirtschaft und lehnen jegliche Diskriminierung 
aufgrund von Herkunft, Geschlecht, Religion oder sexueller Orientierung entschieden ab. Diese Werte und 
der Zusammenhalt unserer Gesellschaft haben unsere Bundesrepublik Deutschland zu dem gemacht, was 
sie heute ist. Dazu haben alle Arbeitgeber und Arbeitgeberinnen ebenso wie alle Kollegen und Kolleginnen 
ihren Anteil eingebracht. 
 
Wir bekennen uns gemeinsam klar zum Rechtsstaatsprinzip, welches das Recht auf freie Entfaltung der 
Persönlichkeit jedes Menschen in unserem Land garantiert, der die verfassungsmäßige Ordnung achtet.  
Wir verteidigen den sozialen Frieden, der auf einem respektvollen Umgang beruht – trotz manchmal 
gegensätzlicher Interessen und Meinungen. Und wir ringen um den Kompromiss, der kein Zeichen von 
Schwäche, sondern unserer Demokratie ist. Damit meinen wir nicht nur den Kompromiss als Lösung jedes 
Tarifkonflikts, sondern auch den Kompromiss im politischen Diskurs und im betrieblichen Alltag.  
 
Wir verurteilen die zunehmende Verrohung unserer Debattenkultur, die populistische Vereinfachung 
komplexer Sachverhalte, die Verunglimpfung Andersdenkender und die Verbreitung unwahrer Tatsachen. 
Meinungsvielfalt, das gegenseitige Zuhören, der Austausch von Argumenten und die Toleranz sind 
Eckpunkte unseres demokratischen Gemeinwesens.  
 
Wir wehren uns gegen jede Art von Extremismus und Gewalt. Populismus, Hass und Hetze, 
Diskriminierung, Antisemitismus und Rassismus greifen den Kern unserer freiheitlichen Grundordnung an 
und lähmen die gesellschaftliche und wirtschaftliche Entwicklung unseres Landes.  
 
Wir, die Sozialpartner der chemisch-pharmazeutischen Industrie in Westfalen, nehmen den Tag des 
Grundgesetzes und dessen 75-jährige Tradition zum Anlass, uns diesen negativen Tendenzen gemeinsam 
entgegenzustellen und unsere Werte und unsere Demokratie aktiv zu verteidigen und zu stärken. Wir 
stehen gemeinsam für Demokratie und gegen Rassismus – im Betrieb und im Alltag.  
 
Wir nehmen den 23.05.2024 zum Anlass, auch in den Betrieben das Bekenntnis zu unseren Grundwerten 
zu thematisieren und in Gesprächen und Diskussionen vor bzw. nach der Arbeit oder während der Pausen 
auf die schwerwiegenden negativen Folgen von Rassismus und Extremismus für unsere Gesellschaft 
hinzuweisen.  
 
Treten wir gemeinsam ein für unsere Demokratie, unsere Werte und unsere freiheitliche Grundordnung! 
Bochum, im Mai 2024 
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